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In Zeiten der ökonomischen Globalisierung, 
supranationalen politischen Projekte, ra-
schen medientechnologischen Entwicklung 
und der daraus resultierenden neuen Mög-
lichkeiten der Verflechtung von Individuen, 
Gruppen, Gesellschaften und Politiken wer-
den die Grenzen des Nationalstaats – als ei-
nem bisher dominanten Referenzrahmen 
gesellschaftlicher Prozesse – immer häufi-
ger überschritten.  
Individuen, Communities oder Organisatio-
nen vernetzen sich über große Distanzen 
und über Nationalstaaten hinweg, praktizie-
ren neue Kommunikationsweisen, entwi-
ckeln vielfältige Zugehörigkeitsvorstellun-
gen und andere, nicht (nur) nationalstaat-
lich organisierte Formen des sozialen und 
kulturellen Zusammenlebens. Im Zuge die-
ser Prozesse entstehen transnationale 
Kommunikations- und Handlungsräume, die 
weniger territorial fixiert, als medial geprägt 
und im ständigen Wandel begriffen sind 
und sich in ihren Hierarchien, Konstellatio-
nen und Funktionen situativ aktualisieren. 
In diesen Räumen werden zunehmend 
Formen kollektiver Kommunikation und 
kollektiven Handelns beobachtbar: Formen 
eines transnationalen zivilgesellschaftlichen 
Engagements, die von Sozial- und Kultur-
wissenschaftlerInnen als Indizien für den 
Entstehungsprozess transnationaler Öffent-
lichkeiten betrachtet und gedeutet werden. 



PROGRAMM 
 
 
25. Oktober 2011 
Asta Vonderau (Mainz) 
Transnationalismus als Forschungsfeld 
 
08. November 2011 
Christiane Bähr (Hildesheim), 
Caroline Schmitt (Mainz) 
Ausbildung transnational am Beispiel von 
Migrantenökonomie und Katastrophenhilfe 
 
15. November 2011 
Cornelia Schweppe (Mainz) 
Transnationale Soziale Unterstützung 
 
22. November 2011 
Marion Hamm (Luzern) 
Performativ protestieren –  Zur politischen 
Mediennutzung bei den trans-urbanen 
EuroMayDay Paraden der Prekären 
 
29. November 2011 
Kristine Krause (Göttingen) 
Been-to, Burger, Born-Again: Internationale 
Migration aus Ghana und die Herausbildung 
transnationaler Öffentlichkeiten 
 
06. Dezember 2011 
Antonie Schmiz (Berlin) 
Lokale Reaktionen auf Transnationalität. Der 
Umgang mit vietnamesischen Initiativen in Berlin 
 
13. Dezember 2011 
Hansjörg Dilger (Berlin) 
No Public? Class Dynamics, the Politics of 
Extraversion, and the 'Failures' of (Religious) Aids 
Activism in Urban East Africa 

 
 
 
10. Januar 2012 
AyƔe ÇaŒlar (Wien) 
Globalization, Urban Re-Invention and Migrants 
 
17. Januar 2012 
Andreas Hepp (Bremen) 
Politische Diskurskulturen und transnationale 
Öffentlichkeit in Europa 
 
24. Januar 2012 
Peggy Levitt (Wellesley/Amsterdam) 
The Bog and the Beast: Museums, the Nation, 
and the World 
 
31. Januar 2012 
Bruno Riccio (Bologna) 
Migrant Associations’ Double Engagement and 
the Transnational Public Sphere 
 
07. Februar 2012 
Steffen Mau (Bremen) 
Transnationale Vergesellschaftung. Die 
Entgrenzung sozialer Lebenswelten 
 
14. Februar 2012 
Thomas Faist (Bielefeld) 
From Transnationalism to Transnationality: 
Researching Social Inequalities in a Cross-Border 
Perspective 
 
 
 
 
Information und Kontakt 
Asta Vonderau  vonderau@uni-mainz.de 
Caroline Schmitt  schmica@uni-mainz.de 
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